
Freitag, 16. November 2018
18:00 Uhr Vortrag Inga Iwasiów „Das Recht und die 

Praxis. Über kulturelle Bedingungen der 
Ungleichheit”

18:30 Uhr  Vortrag Bogna Czałczyńska „Die Straßen 
sind heiß!”

19:00 Uhr  Film über den „Schwarzen Protest”
19:30 Uhr  Gemeinsame Diskussion aller 

Teilnehmenden
20:30 Uhr  Gemeinsame Gespräche bei 

Kerzenschein

Samstag, 17. November 2018
10:00 Uhr Gemeinsamer Austausch in  

deutsch-polnischen Frauen-Tandems 
„Zwei Perspektiven – oder mehr?”

11:00 Uhr World Café zu frauenpolitischen Fragen
12:30 Uhr Abschlussrunde

Flankiert wird die Veranstaltung von der Ausstellung 
„Byłam na Czarnym Proteście. Ich war auf dem 
Schwarzen Protest“ mit Meme der bekannten 
polnischen Künstlerin Marta Frej sowie mit Fotos 
von verschiedenen polnischen Fotografinnen 
und Fotografen unter dem Titel „Czarny Protest/
Schwarzer Protest: Szczecin 03.10.2016“

Die Ausstellung ist vom 16. November bis zum 10. 
Dezember 2018 zu sehen. 

Fo
to

 T
om

as
z 

Pa
su

ła

Polen war viele Jahre bekannt für seine Fortschritt-
lichkeit in frauenpolitischen Fragen. In den letzten 
Jahren haben politische Veränderungen zu massiven 
Protesten geführt. In welcher persönlichen und 
politischen Lage befanden und befinden sich Frauen 
in Polen und in Deutschland? Was bedeutet das für 
das gemeinsame Leben in der Grenzregion? Darüber 
möchten wir miteinander ins Gespräch kommen 
und mit einem Blick zurück Lösungsansätze für die 
Herausforderungen der Zukunft finden.
In der Abendveranstaltung werden wir über die 
historische und die aktuelle Situation reden. 
Dazu referieren Inga Iwasiów, Schriftstellerin und 
Professorin an der Universität Stettin, mit einer 
historischen Einordnung zum Thema und Bogna 
Czałczyńska, Aktivistin aus Stettin zu den aktuellen 
Entwicklungen.
Am zweiten Tag bieten wir ein Forum für Frauen 
jeden Alters aus der Region, in dem sie sich über 
ihre Biographien austauschen und gemeinsame 
Perspektiven entdecken können.
An beiden Tagen wird uns eine „Zeitmaschine” 
begleiten, in der die Teilnehmenden ihre 
persönlichen Botschaften an Vergangenheit und 
Zukunft aufzeichnen können. Die Aufnahmen wer  -
den am Ende der Veranstaltung präsentiert!

Moderation: Magdalena und Falko Reichardt

Die Veranstaltung wird zweisprachig abgehalten, 
auch für individuelle Gespräche sind Sprachmitt-
lerInnen vor Ort.

Tipp: „100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland –  
Und wo stehen wir heute“, 14.11.2018, Greifswald.
Mehr dazu unter www.demokratieladen.de

Blick zurück in die Zukunft – 
100 Jahre Frauenwahlrecht  
in Polen und Deutschland

Eine Veranstaltung des DemokratieLaden Anklam in Kooperation mit dem 
Deutsch-Polnischen Verein für Kultur und Integration e. V. sowie dem 
Stettiner Verein CZAS DIALOGU.

Blick zurück in die Zukunft – 
100 Jahre Frauenwahlrecht  
in Polen und Deutschland
am 16./17. November 2018 im Gutshaus Ramin

„Wacht auf Mädchen... der Frühling ist unser!” © Marta Frej


